
tebirge. Der Libanus und Antilibanus, 2wey
parallel laufende Gehirge, die vich von Sidon nac
myra erstrecken.

Städte. Tripolis (CParabolos, Tri poli de la
S'u ri a) wurde von den Einwohnern dreyer Stadte, von
denen 2u Aradus, Tyrus und Sidon gegründet, daher
kommt der Nahme der Stadt. Byblos, eine durch den
Adonis- Dienst herühmte Stadt zwischen Batrus und
Berytus. Berxtius GBaruth), eine cehemahls blühende
Handelsetadt. Die Römer errichteten sie wieden Dan,
ward sie späterhin ein berühmter Sitz der Rechtsge-
lehrsamkeit. Endlich ging dieselbe dureh Erdbeben
unter. Sidon (Said) hatte 2wey schöne Hafen und be.
rühmte Glas,- Fabriken. Sie stritt mit Tyrus um den
Rang, in Anschung der Macht, des Reicehthum a
der Handlung. Tyrus GSur) vwich Sidon an ler
thum (denn Moses und Homer, die das letæte nennen,
wissen von jenem nichts), doch nicht an Macht und
Reichthum. Tyrus handelte haupisachlich mit Burpur
und allerhande Fabriß— Waaren, Geräincheten
und Zeugen, und erlangte damit einen ungeheuren
Reichthum. Die Stadt lag auf einer Insel atn en
Tyrus auf dem festen Lande gegenüber. Plol
CACGa, Acra), eine grosse Stadt am Meere, spater,
vorzüglich in den Zeiten der Kreuzzüge berühmt.

Anmersung. Phönicien begriff in veinem ganzen
Umfange kaum 240 Quadrat-Meilen, und wa? nioht
fruchtbar, dennoch war dieses Land in den altesten
Zeiten eines der blühendsten und volkreichsten, und
Konnte, die häufigen Cedern und andere Bnne
benachbarten Libanon zur Errichtung seiner zahlrei-
chen Flotten anwenden.

Célesyria (Halapia.)
Colesxrien oder das Land 2wischen dem Li.

hanus und Antilihanus hegriff folgende wichtige Siaqute,
Heliopolis Balheck), cine scitone Stadt, die einen
prächtigen Sonnentempel hatie. Sie Feet noch sehr
schöne Ruinen auf. Damascus (Dam as, auch Sc i a m
oder sScham), die alte Hauptstadt von Syrien, in
einer ungemein fruchtharen Epene, welche die man-

Allte Gecograuphic. B nig-


